
YOGA  für  „Eingerostete“  und
solche, die es nicht werden
wollen
Am Sonntag, den 30. März, von 11:00 bis 15:00 Uhr können
Teilnehmende  in  der  Ökologiestation  viele  Aspekte  des
klassischen- authentischen Yoga kennenlernen und erleben, die
normalerweise in der „Muckibude“ so nicht vermittelt werden.
Alle  Übungen  und  Techniken  sind  von  Anfängern  wie
Fortgeschrittenen und auch körperlich leicht eingeschränkten
Personen durchführbar.

Kursleiter  Lucas  Wilkmann  ist  zertifiziert  in  drei  Yoga-
Verbänden,  spiritueller  Wegbegleiter  für  Menschen  auf  dem
Meditationsweg,  authentisch  ernannter  Zenlehrer  mit
abgeschlossenem  Koan-Studium  und  besitzt,  durch  die
Heilpraktiker-Praxis-Erfahrung in eigener Praxis von über 33
Jahren, auf dem Gebiet der Knochen und Gelenke (Chiropraktik,
Osteopathie und Ortho-Bionomy), eine fundierte Anatomie-Basis
für  die  Körperübungen  des  Yoga.  Zusätzlich  ist  er  Autor,
Produzent von verschiedenen CDs und DVDs zu den Themen „Yoga,
Qi  Gong,  Zen  und  Taiji“  sowie  Fachreferent  in  diversen
Fortbildungen im Ausland.

Das Besondere: Hier geht Yoga in die Tiefe. Erleben Sie vier
Stunden  lang  die  Übungen.  Sie  können  gezielt  Wünsche
übermitteln, Übungen wiederholen und haben eine individuelle
Beratung durch Lucas Wilkmann.

Falls  vorhanden:  Yogamatte,  Decke,  Sitzkissen,
Meditationsbänkchen,  dicke  Socken  u.a.  mitbringen.

Der Kurs kostet 45 Euro und eine Anmeldung ist bis zum 21.03.
beim  Umweltzentrum  Westfalen,  Sandrine  Seth,  02389  9809
11, sandrine.seth@uwz-westfalen.de notwendig.
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